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Fahrplan zur Entwicklung des ehemaligen Rangier- und Güterbahnhofs 

Pankow 

Auf Initiative der Fraktionen von SPD und Bündnis 90 / Die Grünen hat die Bezirksver-

ordnetenversammlung (BVV) Pankow auf ihrer Tagung am 13.06.2012 einen umfang-

reichen Antrag zum weiteren Vorgehen zur Entwicklung des ehemaligen Rangier- und 

Güterbahnhofs Pankow beschlossen. Der Antrag war zuvor vom Ausschuss für Stadt-

entwicklung und Grünanlagen befürwortet worden. 

Der Antrag enthält zahlreiche Details zum weiteren Vorgehen und zur Konkretisierung 

der bestehenden Beschlusslage. Insbesondere ist das Bezirksamt nun aufgefordert, ein 

Bebauungsplanverfahren bei der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung anzuzeigen 

und auf den Weg zu bringen, das städtebauliche Gutachterverfahren, das Aussagen zu 

einer verträglichen Größe und räumlichen Lage des neu anzusiedelnden Einzelhandels 

treffen soll, bis Ende des Jahres abzuschließen und eine umfassende Bürgerbeteiligung 

sicherzustellen, die über den gesetzlich vorgeschriebenen Rahmen deutlich hinaus 

geht. 

Darüber hinaus soll auch der Entwicklungsbedarf bei der Anbindung des Geländes 

durch den ÖPNV ermittelt werden. Hierfür sieht der Antrag eine mögliche Anbindung 

an das Pankower Straßenbahnnetz vor.  

„Mit diesem Antrag geben wir erneut ein klares Signal an den Eigentümer und die Se-

natsverwaltung für Stadtentwicklung. Es ist wichtig, dass wir als BVV nochmals unse-

ren politischen Willen zur Realisierung der Pläne zur Entwicklung dieser Fläche unter-

streichen. Deshalb fordern wir nunmehr den zügigen Einstieg in die verbindliche Bau-

leitplanung, um dem Verfahren einen offiziellen Charakter zu geben. In umfänglicher 

Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern wollen wir dann baldmöglichst in 

die konkrete Planung einsteigen“, erklärt die Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion, 

Rona Tietje. 


